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200 junge Sportler aus ganz Deutschland traten am vergangenen Wochenende bei der Schülermeisterschaft im Kanuslalom auf der Günz an. Die Strecke hatte einige Schwie-

rigkeiten zu bieten, die den Jugendlichen ihre ganze Kraft abverlangten. Foto: Marcel Sahlmen

hängnis: Es gab eine Reihe von Ken-
terungen, die den Einsatz der Si-
cherheitskräfte der Günzburger
Wasserwacht erforderten.

Als schnellster aller Starter be-
wältigte Thomas Strauß vom AKV
Augsburg im Einerkanu in der
Schülerklasse K 1 A die 250 Meter
lange Strecke in 121,76 Sekunden.
Schnellste Fahrerin in 131,97 Sek
war Stella Mehlhorn vom TSV Ge-
ra-Zwötzen, ebenfalls im Einerka-
nu. „ Wir kommen sehr gern wieder
zu einem Rennen auf die Günz“, so
der zufriedene Tenor vieler Teil-
nehmer. (zg)

I Bei uns im Internet
Eine Bildergalerie zur Kanu-Meister-
schaft finden Sie unter
guenzburger-zeitung.de/lokales

mehr als hundert Zelten entstanden
und auf der Donau herrschte ein re-
ger Bootsverkehr zwischen Wald-
bad und Kanuheim.

„Was die Günzburger hier abge-
liefert haben, ist schon aller Ehren
wert und nicht so leicht zu toppen“,
stellte die Kanuolympiasiegerin von
1992 in Barcelona Elisabeth Miche-
ler-Jones anerkennend fest. Sie be-
treute bei der Meisterschaft als
Trainerin die Teilnehmer von Ka-
nu-Schwaben Augsburg.

Bei idealem Wetter und optima-
lem Wasserstand verlangte die an-
spruchsvolle Strecke großes Kön-
nen, Kraft und Geschicklichkeit von
den Teilnehmern. Insbesondere die
erste Walze an Tor 1 und 2 sowie die
Schlusskombination vor dem Ziel
wurde vielen Fahrern zum Ver-

rung“, sagte der viermalige Kanu-
weltmeister (1955, 57, 63 u. 65)
Manfred Vogt aus Ulm, der es sich
nicht nehmen ließ dieses sportliche
Großereignis vor seiner Haustür zu
besuchen. Landrat Hubert Hafner
und der 2. Günzburger Bürgermeis-
ter Anton Gollmitzer hatten bereits
am Freitagabend die Mannschafts-
führer im Rahmen eines Empfangs
im Kanuheim des VfL Günzburg
willkommen geheißen.

Die gastgebende Kanuabteilung
von Günzburgs größtem Sportver-
ein hatte keine Mühen gescheut, um
den Gästen nicht nur eine tolle
Rennstrecke, sondern auch einen
schönen Aufenthalt am Wettkampf-
ort zu bieten. So war im benachbar-
ten Waldbad auf der anderen Do-
nauseite eine kleine Zeltstadt mit

Günzburg Rund 200 junge Sportler
aus 60 Vereinen aus ganz Deutsch-
land haben am vergangenen Wo-
chenende auf der Günz ihre deut-
schen Meister im Slalom in den
Bootgattungen Kanu und Canadier
ermittelt. 300 Starts in Qualifikati-
on, Halbfinal- und Finalläufen wa-
ren in zwei Tagen abzuwickeln, bis
die Sieger in den einzelnen Boots-
klassen feststanden. Für drei Tage
waren die Ufer an Günz und Donau
zum Nabel des deutschen Schüler-
kanusports geworden.

„Das ist Sport vom Feinsten, die
Strecke auf der Günz gehört zum
Besten, was es im Schülerkanusport
in Deutschland gibt. Selbst ich fahr
heute noch immer wieder gern diese
toll ausgebaute Rennstrecke. Ist sie
doch jedes Mal eine Herausforde-

Gegen den Strom
Kanuslalom 200 junge Sportler ermitteln auf der Günz die deutschen Schüler-Meister

Krumbach Überaus erfolgreich und
so nicht unbedingt erwartet war der
Start aller Herrenteams des TSC
2010 Krumbach nach der Pfingst-
pause in den verschiedenen Tennis-
ligen.

Verlustpunktfrei oben angekom-
men in der Tabelle sind beide Her-
renteams, denn beide gewannen ihre
zum Teil hart umkämpften Spiele
vom vergangenen Wochenende.
Wenig Gegenwehr hatten die 1.
Herren im Duell der verlustpunkt-
freien Teams in der 1. Kreisklasse
gegen den TV Bellenberg. Nur
Jean-Pierre Harder hatte nicht sei-
nen besten Tag und unterlag nach
hartem Kampf im Spitzeneinzel.

Die Partie war allerdings schon
nach den Einzeln entschieden: Sven
Haider, Christian Kaiser, Andre
Baumgärtner, Matthias Walter und
Oliver Kiebler gewannen allesamt
ohne Mühe. Als noch alle Doppel
für die Krumbacher ausgingen,
stand der deutliche 8:1-Erfolg fest.

Deutlich schwerer hatten es die 2.
Herren um gegen den TS Senden
mit 6:3 die Oberhand zu behalten.
Nachdem nur Tobias und Florian
Rösch sowie Harry Specker die Ein-
zel gewinnen konnten, stand es vor
den Doppeln „nur“ 3:3. Doch im
Doppel gelang es nach hartem
Kampf und sehr langer Spieldauer
F. Rösch/Wolfgang Essl, T.Rösch/
Harry Specker und Frank Herme-
ling/Niklas Friess, die Punkte zum
6:3-Erfolg einzufahren.

Ebenfalls Tabellenführer in der
Bezirksklasse 2 sind die Herren 50,
die auswärts mit 7:2 beim TC Günz-
burg gewinnen konnten. Die Junio-
rinnen 18 gewannen in der höchsten
Jugendliga, der Bezirksliga, aus-
wärts mit 5:1 gegen den SC Vöhrin-
gen und sind damit die gröbsten Ab-
stiegssorgen los. (zg)

Herrenteams
verlustpunktfrei
an der Spitze

TSC Krumbach startet
mit Siegen aus der

Pfingstpause

Andre Baumgärtner gewann in Bellen-

berg im Einzel und Doppel. Foto: Verein

Zweiter Platz für
ESC-Stockschützen
Thannhausen Die 3. Mannschaft des
ESC Thannhausen, mit den Schüt-
zen Franz Schuster, Dietfried Klein,
Heinz Witlatschil und Fabian Leit-
ner, beendeten am vergangenen
Samstag die Meisterschaft der Be-
zirksliga B Gruppe II, in Landsberg,
mit dem erfreulichen zweiten Platz.
Ob es für einen Aufstieg in die Be-
zirksliga A reicht, wird erst am Ende
der Sommersaison 2012 ermittelt.

Der Spieltag begann vielverspre-
chend mit einer Serie von acht Sie-
gen gegen Hofstetten, Unter-Ober-
brunn II, Hausen I, Schondorf III,
Wörthsee III, Sandizell, Griesbe-
ckerzell II und Neu-Ulm. Aus den
letzten sechs Spielen sprangen noch
zwei Siege heraus (Utting und
Oberndorf II), vier Spiele (Strass-
berg, Haspelmoor, Buchdorf, Füs-
sen) gingen verloren.

Ebenfalls in Landsberg spielte der
ESC Thannhausen II (Michael und
Florian Schuster, Andreas und
Wolfgang Mayer) in der Gruppe I
mit. Mit einem neunten Rang (12:14
Punkte) konnten Sie die Bezirksliga
B halten. Punktgewinne gelangen
gegen Donauwörth II, Olching, Rie-
derau, Egling, Adelzhausen und Sö-
cking. Meister der Gruppe I wurde
der TSV Oettingen. (go)

Balzhausen Mit vier Siegen und zwei
Remis bleiben die Tennisakteure
des TSV Balzhausen weiter in der
Erfolgsspur. Aushängeschild des
TSV bleiben weiterhin die Juniorin-
nen und Junioren, die nach klaren
Erfolgen die Meisterschaft voll im
Visier haben.
● Herren 50 Mit einem 6:0-Heim-
sieg über den TC Kissing hat sich
das Team um Kapitän Lochbrunner
auf Platz zwei in der Kreisklasse 2
vorgearbeitet. Die bisher verlust-
punktfreien Gäste hatten beim TSV
nicht den Hauch einer Chance.
Nach Siegen von Alois Müller, Rudi
Körper, Peter Rudolf und Theo
Zott war die Partie bereits nach den
Einzeln entschieden. Müller/Walter
Lochbrunner und Rudolf/Robert
Mair überzeugten auch in den ab-
schließenden Doppeln.
● Damen 30 Für eine faustdicke
Überraschung sorgten die Damen in
der Bezirksklasse 1 beim TC Me-
ring. Beim Tabellenzweiten gelang
ein völlig verdienter 4:2-Erfolg. Für
den TSV punkteten in den Einzeln
Manfreda Miller, Kerstin Unterse-
her und Marita Stegherr. Den Sieg
sicherte das Doppel Miller/Steg-
herr.
● Junioren 18 Mit einem klaren
5:1-Erfolg in Oberottmarshausen
bleiben die Junioren auch nach dem
vierten Spieltag verlustpunktfrei
Tabellenführer der Kreisliga 1. Für
den TSV waren in den Einzeln Pa-
trick Miller, Kay Ehmann, Florian
Rudolph und die Doppel Michael
Frank/Rudolph sowie Miller/Domi-
nik Scheffler erfolgreich.
● Juniorinnen 18 In der Bezirks-
klasse 2 bleibt das Team um Mann-
schaftsführerin Jenny Miller weiter-
hin auf Meisterschaftskurs. Beim
Heimspiel gegen Wertingen setzen
sich die Juniorinnen deutlich mit 5:1
durch. Jennifer Miller, Viviana Eh-
mann und Sarah Wank sowie die
Doppel Miller/Wank und Elisa Eh-
renhuber/Ehman waren für die
Gastgeber erfolgreich.
● Mädchen 14 Beim Tabellenzwei-
ten TC Elchingen erreichten die
Mädchen ein beachtliches 3:3-Un-
entschieden. Theresa Mayer, Anna
Glogger und das Doppel Tamara
Scheffler/Lisa Hofmann sorgten für
die notwendigen Punkte.
● Bambini 12 Ein leistungsgerech-
tes Unentschieden erreichte das Ba-
mini-Team beim Auswärtsspiel ge-
gen den TC Rot-Weiß Aystetten.
Für die Gäste waren Leonie Miller,
Lucy Schatz und das Doppel Katja
Hofmann/Miller erfolgreich. (zg)

Meisterschaft
nach Siegen
voll im Visier
Tennis-Nachwuchs
des TSV Balzhausen
weiter in Erfolgsspur

237 Sportler beim zweiten Tourstopp dabei
Nordic Walking SG Reisensburg übernimmt beim Heimlauf die Führung der Gesamtwertung

Reisensburg Die SG Reisensburg
war Ausrichter der 2. Etappe der
diesjährigen Nordic-Walking-Tour
durch den Landkreis Günzburg.
„Das schöne Wetter habe ich mitge-
bracht, für die perfekte Organisati-
on war Anneliese Poppel mit ihren
vielen Helfern zuständig“, meinte
der Schirmherr der Tour Ferdinand
Munk unter dem Beifall der Sport-
ler. 237 Teilnehmer begrüßte SG-
Vorsitzender Egon Remmele bei
perfektem Laufwetter.

Ein farbenfrohes Bild boten 19
Vereine und Teams mit ihren ideen-
reichen T-Shirts als Erkennungszei-
chen auf dem Sportplatz. Nach ei-
nem kurzen Aufwärmen bei flotter
Musik mit Barbara Theer schickte
Ferdinand Munk die 237 Nordic
Walker auf die gut ausgeschilderte
und meist schattige Strecke durch
die Donauauen und den Trimm-
Dich-Pfad.

Den Teilnehmern war es sichtlich
anzumerken, dass die Bewegung in
der freien Natur ohne Leistungs-

druck Spaß macht und motiviert.
Die Frauen (163) waren bei dieser
Veranstaltung in der Überzahl, aber

die Zahl der teilnehmenden Männer
(74) steigt nach Angaben der Veran-
stalter.

Bei der Nordic-Walking-Tour
2012 haben sich die Spitzenplätze
geändert: Nach zwei von sechs Tou-
ren ging die SG Reisensburg (42
Teilnehmer/785 Kilometer) vor
dem TSV Behlingen-Ried (21/660)
in Führung. Die zweitstärkste
Mannschaft bei der Veranstaltung in
Reisensburg, der TSV Burtenbach
(31/615), belegt Platz drei vor dem
TSV Ziemetshausen (28/515).

Die Nordic-Waking-Tour geht
weiter am Samstag, 28. Juli, beim
FC Ebershausen.
Weitere Rangliste: 5. TSV Langenhas-
lach (16/335), 6. Steckamädla Burgau
(13/295), 7. Günztal-Nordic-Walker
SpVgg Ellzee (10/255), punktgleich SV Bil-
lenhausen „Brandbergläufer“ (8/255), 9.
Laubgangschnecken TSV Niederraunau
(11/220), 10. SV Greimeltshofen (14/205)

Insgesamt 237 Teilnehmer gingen beim Stopp der Nordic-Walking-Tour in Reisens-

burg auf die Strecke. Foto: Ernst Mayer

Die Strecke für den Landkreislauf 2012 in Burgau ist ab sofort für das
Training ausgeschildert. Die Strecke ist 3650 Meter lang (GPS vermes-
sen). Die Strecke für Nordic Walking beträgt etwa sieben Kilometer. Auf
der Internetseite des Landkreises Günzburg www.landkreis-guenz-

burg.de/landkreislauf sind alle weiteren Informationen zum Landkreis-
lauf hinterlegt. Auch das Anmeldeportal ist seit einer Woche geöffnet.
Die ersten Meldungen sind bereits eingegangen. Anmeldeschluss ist
Donnerstag, 28. Juni. Text: bir/Foto: Veranstalter

Die Strecken für den Landkreislauf sind abgesteckt

Deisenhausen Beim Heimspiel gegen
die Klassenbesten TV Boos gaben
die Tennis-Damen des SV Deisen-
hausen in der Kreisklasse 1 alles, um
zu siegen. In der ersten Runde gin-
gen jedoch alle drei Einzel verloren.
Michaela Wenninger und Hermine
Rudolf verloren jeweils den ersten
Satz, konnten aber mit großem Ein-
satz im zweiten Durchgang punkten
und gewannen jeweils im Match-
Tiebreak mit 10:5. Sabrina Blum
sorgte mit einem Sieg in zwei Sätzen
für den Ausgleich. Bei den Doppeln
wurde wieder alles auf Sieg gesetzt,
jedoch nur Wenninger/Blum konn-
ten noch einen Punkt zusteuern, so-
dass Boos die Partie mit 4:5 gewann.

Die Herren 55 mussten in Buch-
loe ihr Bezirksklassen-Match abge-
ben. Bei den Einzeln gewannen Si-
mon Raffalt und Friedrich Kretzin-
ger in zwei Sätzen. Die anderen
Punkte holte der Gastgeber, sodass
das Spiel mit 2:7 endete. (zg)

0:3-Rückstand
war am Ende

zu viel
Deisenhauserinnen

verlieren trotz
großem Kampf


